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(54) Bezeichnung: Behälterverschluss mit Sprühdose und Saugkissen zur wahlweisen Wisch- oder
Sprühapplikation von Reinigungs- und/oder Desinfektionsflüssigkeiten aus Kleinbehältern

(57) Hauptanspruch: Ein Verschluss für Flüssigkeitsbehälter
1 mit integrierter Sprühdüse 2 und einem Saugkissenhalter
5 mit Saugkissen 3 für wahlweise Sprüh- oder Wischappli-
kation von Flüssigkeiten.
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Beschreibung

Hintergrund der Erfindung:

[0001] Unzureichende Hygiene ist Hauptursache für
die Übertragung von Infektionskrankheiten insbeson-
dere bei epidemiologisch auftretenden Krankheits-
übertragungen. Viele Menschen entwickeln ein im-
mer ausgeprägteres Hygienebewusstsein und su-
chen Möglichkeiten, sich durch Desinfektionsanwen-
dungen zu schützen. So kommen in Krisenzeiten ver-
mehrt Kleingebinde mit Desinfektionsmitteln für Hän-
de und Flächen, die auf Reisen und sonstigen Aus-
ser-Haus-Tätigkeiten mit sich geführt werden kön-
nen, zur Anwendung

[0002] In Fachberichten wird häufig von Infektions-
gefahren durch Berührung öffentlich zugänglicher
Gegenstände berichtet. Hierbei finden z. B.: Bankau-
tomaten besondere Erwähnung. Aber auch die bis-
weilen nur oberflächlich durchgeführte Reinigung von
Trinkgefässen im Gaststättengewerbe kann Ursache
für die Übertragung von Krankheitskeimen sein.

[0003] Viele Menschen führen daher auf Reisen
oder anderen Ausser-Haus-Aktivitäten einen mit
Desinfektionflüssigkeiten gefüllten Kleinbehälter mit
sich. Überwiegend verfügen die Kleinbehälter über
einen Verschluss mit integrierter Sprühvorrichtung,
um Hände aber auch Flächen, mit denen man in Be-
rührung kommt, mit Desinfektionsflüssigkeit zu be-
sprühen.

[0004] Vielfach gewünscht wird weiterhin aber auch,
Ränder von Trinkgefässen, die in Gastbetrieben aus-
gereicht werden zu desinfizieren, um dadurch die
Übertragung von Herpes- aber auch sonstigen Vi-
ren zu verhindern. Ein Sprühauftrag von Desinfekti-
onsmitteln für diese Art von Desinfektion nicht geeig-
net, da beim Sprühvorgang Desinfektionsflüssigkeit
in das Getränk gelangt und dadurch den Geschmack
beeinträchtigt.

Stand der Technik:

[0005] Kleinbehälter für Desinfektionsmittel sind viel-
fach mit einem Sprühmechanismus versehen.

[0006] Die Abgabe der Desinfektionsflüssigkeit er-
folgt durch eine Pumpvorrichtung oder durch im
Kleinbehälter vorherrschenden Überdruck. Mit dieser
Art von Gebinden lassen sich Hände oder Flächen
mit Desinfektionsmittel besprühen.

[0007] Die Patentschrift WO2015/180710 A1 be-
schreibt eine Vorrichtung zur Desinfektion von Be-
steckrändern. Nachteil der Erfindung ist, dass die in
ihr enthaltene Flüssigkeit für eine Flächendesinfekti-
on nicht versprüht werden kann. Anwender müssten

mehrere Behälter mit sich führen, um ihre Ansprüche
an eine wirksame Desinfektion zu erfüllen.

Aufgabe der Erfindung:

[0008] Die Aufgabe der Erfindung ist die Beseitigung
der zuvor genannten Nachteile zu beseitigen, da-
durch, dass ein mit Desinfektionsflüssigkeit gefüllter
Kleinbehälter über einen Verschluss mit integrierter
Sprühdüse sowie einem Saugkissen zur Aufnahme
von angesprühten Desinfektionsmitteln verfügt und
damit wahlweise die Möglichkeit zur Sprüh- und Wi-
schapplikation bietet.

Lösung:

[0009] Der erfinderische Schritt ist, einen Behälter-
verschluss für ein Kleingefäß 1, welches eine Des-
infektionsflüssigkeit enthält, der über die Möglichkeit
einer Sprühausgabe von Desinfektionsflüssigkeiten
und ein Saugkissen 3 das mit Desinfektionsflüssigkeit
getränkt wird, um die Desinfektionsflüssigkeit per Wi-
schauftrag zu applizieren, verfügt, bereitzustellen.

[0010] Dabei ist eine Sprühdüse 2 in der Betäti-
gungskappe 4 zur Freigabe der Flüssigkeit enthalten
und so angeordnet, dass der Sprühstrahl beim Betäti-
gen der Betätigungskappe 4 horizontal aus dem auf-
recht gehaltenen Behälter 1 abgegeben wird.

[0011] Das Saugkissen 3 ist auf einem Halter 5, der
vertikal zur Sprühdüse 2 angeordnet ist, befestigt.
Dazu wird ein Ringhalter 6 für den Saugkissenhal-
ter 5 drehbar auf den Schraubverschluss 7 mit ei-
ner Einrastvorrichtung befestigt. So lässt sich das
Saugkissen 3 in den aus der Sprühdüse 2 abgege-
benen Sprühstrahl positionieren. Dabei ist es vorteil-
haft, wenn das Saugkissen 3 aus einem offenzelligen
Schaumstoff besteht. Offenzelliger Schaumstoff spei-
chert Flüssigkeit und gibt sie bei Druckausübung auf
den Schaumstoff wieder ab.

[0012] Der Saugkissenhalter 5 ist durch eine Steck-
vorrichtung 6 drehbar durch einen Steckverbindung
mit dem Schraubverschluss 7 für den Flüssigkeits-
behälter verbunden. Von Vorteil ist es, dass der
Saugkissenhalter 5 mit dem Saugkissen 3 von dem
Schraubverschluss abgezogen werden kann, um bei
einem Verschleiß des Saugkissens 3 ersetzt werden
zu können.

[0013] Durch Drehen des Saugkissenhalters 5 lässt
sich das Saugkissen vertikal vor die Sprühdüse 1
positionieren. Bei Betätigung der Auslösekappe trifft
der Sprühstrahl auf das Saugkissen (3), welches die
Flüssigkeit aufnimmt.

[0014] Form und Durchmesser der Bestätigungs-
kappe 4 sind so gewählt, dass wenn das Saugkis-
sen 3 ausserhalb des Wirkbereiches des ausgelösten
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Sprühstrahles gedreht ist, ein ausreichend grosser,
vertikalter Spalt 7 zwischen Saugkissen3 und Betäti-
gungskappe 4 , in den der Rand eines Trinkgefässes
8 eingeführt werden kann, besteht, wobei das Saug-
kissen 3 dem äusseren Rand des Trinkgefässes 8 ge-
genüber liegt. Durch leichtes Andrücken des getränk-
ten Saugkissens 3 und horizontale Wischbewegung,
wird das Desinfektionsmittel auf den äusseren Rand
des Trinkgefässes 8 aufgetragen.

[0015] Der Saugkissenhalter 5 und das Saugkissen
3 sind in ihrer Länge so bemessen, dass er über die
Betätigungskappe 4 hinausragt. Daraus ergibt sich
die Möglichkeit, dass der obere Rand 9 des Trinkge-
fässes 8 mit dem getränkten Saugkissen in 3 horizon-
taler Positionierung bestrichen werden kann.

[0016] Sobald das Saugkissen 3 durch Drehen aus
dem Sprühbereich der Sprühdüse 2 bewegt wurde,
kann der Sprühstrahl nun auf Hände oder Flächen
gerichtet werden.

[0017] In einer weiteren Ausführung der vorliegen-
den Erfindung ist der Saugkissenhalter 5 fest mit dem
Schraubverschluss 7 verbunden, wobei die Lenkung
des Sprühstrahls mittels Drehung der Betätigungs-
kappe 4 erfolgt.

[0018] In den Zeichnungen 1 bis 3 ist die Erfindung
anhand eines grundsätzlichen Ausführungsbeispie-
les dargestellt, ohne hierauf beschränkt zu sein.

Fig. 1 : Darstellung der erfindungsgemäßen Vor-
richtung, wobei die Austrittsdüse 2 auf das am
Saugkissenhalter 5 befestigte Saugkissen 3 ge-
richtet ist.

Fig. 2. Darstellung der erfindungsgemäßen Vor-
richtung, wobei die Austrittsdüse 2 entgegenge-
setzt zum Saugkissen 3 steht und bedingt durch
die Form der Betätigungskappe 4 ein Spalt 7 zwi-
schen Betätigungskappe 4 und dem Saugkissen
entstanden ist.

Fig. 3 : Darstellung der erfindungsgemäßen Vor-
richtung, wobei in den Spalt 7 zwischen Saug-
kissen 3 und Betätigungskappe der Rand eines
Trinkgefässes 8 so eingeführt ist, dass

[0019] Zum bestimmungsmäßigen Gebrauch bei
Durchführung einer Trinkgefässranddesinfektion
Fig. 3 durch die vorliegende Erfindung wird der Saug-
kissenhalter 5 mit dem Saugkissen 3 in den Wirkbe-
reich des aus der Sprühdüse 2 austretenden Sprüh-
strahls durch Drehung des Ringhalters 6 positioniert.

[0020] Bei Druck auf die Betätigungskappe 4 wird
ein Sprühstrahl des in dem Behälter 1 befindli-
chen Desinfektionsmittels abgegeben, welcher auf
das Saugkissen 3 trifft. Durch die Saugfähigkeit des
Saugkissens 3 wird die Flüssigkeit gespeichert. Da-
bei ist von Vorteil, wenn das Saugkissen 3 die Sätti-

gung mit Flüssigkeit durch Farbumschlag, z. B.: von
hell nach dunkel, anzeigt.

[0021] Nachdem sich die Flüssigkeit im Saugkissen
3 befindet, wird es mit dem Saugkissenhalter 5 aus
dem Wirkbereich der Sprühdüse 2 gedreht. Durch die
angepasste Form der Betätigungskappe 4 ist nun ein
Spalt 7 zwischen dem Saugkissen 3 und der Betä-
tigungskappe 4 entstanden. In diesen wird der obe-
re Rand eines Trinkgefässes 8 bei senkrechter Hal-
tung derart eingeführt, dass die Außenseite des Ran-
des gegen das Saugkissen 3 gedrückt und wahlweise
Saugkissen 3 oder Trinkgfäss 8 radial bewegt werden
kann. Dabei wird die Desinfektionsflüssigkeit auf den
oberen Rand des Trinkgefässes 8 verteilt.
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ZITATE ENTHALTEN IN DER BESCHREIBUNG

Diese Liste der vom Anmelder aufgeführten Dokumente wurde automatisiert erzeugt und ist ausschließlich
zur besseren Information des Lesers aufgenommen. Die Liste ist nicht Bestandteil der deutschen Patent- bzw.
Gebrauchsmusteranmeldung. Das DPMA übernimmt keinerlei Haftung für etwaige Fehler oder Auslassungen.

Zitierte Patentliteratur

- WO 2015/180710 A1 [0007]
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Schutzansprüche

1.  Ein Verschluss für Flüssigkeitsbehälter 1 mit in-
tegrierter Sprühdüse 2 und einem Saugkissenhalter
5 mit Saugkissen 3 für wahlweise Sprüh- oder Wisch-
applikation von Flüssigkeiten.

2.    Verschluss für Flüssigkeitsbehälter nach An-
spruch 1 , dadurch gekennzeichnet, dass der Saug-
kissenhalter 5 drehbar mit dem Behälterschraub ver-
schluss 7 verbunden ist.

3.  Verschluss für Flüssigkeitsbehälter nach einem
oder mehreren der vorgenannten Ansprüche , da-
durch gekennzeichnet, dass der Saugkissenhalter
5 einstückig an den Behälterschraubverschluss 7 ver-
bunden ist.

4.  Verschluss für Flüssigkeitsbehälter nach einem
oder mehreren der vorgenannten Ansprüche , da-
durch gekennzeichnet, dass der Saugkissenhalter
5 die Höhe der Betätigungskappe 4 überragt

5.  Verschluss für Flüssigkeitsbehälter nach einem
oder mehreren der vorgenannten Ansprüche , da-
durch gekennzeichnet, dass der Saugkissenhalter
5 mit Saugkissen 3 durch Abziehen vom Schraubver-
schluss 7 zu entfernen und zu ersetzen ist.

Es folgt eine Seite Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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